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Sichere und saubere Lagerung

Ein Lichtschacht für den Pellets-Ofen
Das Heizen mit Pellets wird in Deutschland immer beliebter. In  über 150.000 Haushalten wird aktuell die Wärme durch Holzverbrennung erzeugt – Tendenz weiter steigend. Denn der Deutsche Energieholz- und Pellet-Verband (DEPV) rechnet mit jährlichen Wachstumsraten von über 20 Prozent. Das würde bedeuten, dass im Jahr 2020 ein Bestand von einer Million Pelletfeuerungen hierzulande erreicht werden könnte. Doch viele Verbraucher fragen sich, wo sie die kleinen Holzstücke am besten lagern sollen. Hierfür bietet der Betonfertigteil-Spezialist Hain nun eine durchdachte Lösung an.

Oftmals wird bei Pelettsheizungen das Brennmaterial im Keller gelagert. Wertvoller Platz im Untergeschoss, der heute oft als Wohn- oder Hobbyraum genutzt wird, geht damit verloren. Massive Staubentwicklung durch das Einblasen der Holzpellets bei der Anlieferung verschmutzt nicht nur die Wände, sondern beeinträchtigt auch die Gesundheit der Bewohner. Die Situation erinnert an alte Zeiten, als mit dem Kohletransporter säckeweise schwarzbraune Briketts in den Keller geschüttet wurden. Auch eine Lagerung in einem Schuppen im Garten ist keine zufriedenstellende Lösung, da man hier beschwerliche Wege für die Befüllung in Kauf nehmen muss.

Neue Möglichkeiten bietet jetzt ein wasserdichter und Speicher aus Beton von Hain. Als Lager für Holz-Pellets wird ein Lichtschacht genutzt, der an der äußeren Kellerwand angebracht ist. Das Element lässt sich schnell und sicher einbauen, da es schon ab Werk vormontiert ist und vor Ort direkt durch den Bauunternehmer mit der normalen Baustellen-Ausstattung versetzt werden kann. Zudem ist es bereits werkseitig für alle Zubehörteile, wie etwa dem Befüll- und Entnahmesystem sowie den Anschlüssen an alle gängigen Heizanlagen, vorbereitet. Das spart schon bei der Planung wie auch bei der Montage Zeit und Kosten.

Der Hersteller bietet die Lösung in unterschiedlichen Lagervolumen von 4 bis 10 m³ an. Damit lässt sich die Vorratsmenge für ein ganzes Jahr Heizmaterial einlagern. Der Lichtschacht ist mit einer Verjüngung im Lagerschacht fertig vorbereitet für die Materialaustragung zum Ofen. Zudem verhindert die klassische Entnahmetechnik "Absaugen von unten", dass sich Pellet-Brücken und Hohlräume im Lager bilden. 

Das Bauelement wird etwas tiefer in den Boden abgesenkt und somit lässt sich das Erdreich darüber problemlos bepflanzen. Nur die beiden Rohr-Stutzen für den Liefer-Lkw bleiben zugänglich. 
Der neue "Pellet-Lichtschacht" bietet für Bauherren viele Vorteile: Kein Staub im Untergeschoss, die Kellerräume werden nicht für die Heizmaterialagerung 'missbraucht', sondern wertvoller Kellerraum ist als Party-, Hobby- oder Wohnraum nutzbar. Der leicht entzündliche Brennstoff bleibt aus dem Haus draußen und doch direkt zugänglich.
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Bildunterschrift:

Der Betonfertigteil-Spezialist Hain bietet nun einen Lichtschacht an, mit dem Holz-Pellets sauber und sicher am Haus gelagert werden können. Der Speicher lässt sich leicht planen und auf der Baustelle versetzen. Zudem bringt er für die Bewohner zahlreiche Vorteile: Kein Staub im Untergeschoss, die Kellerräume werden nicht für die Heizmateriallagerung 'missbraucht‘, sondern wertvoller Kellerraum ist als Party-, Hobby- oder Wohnraum nutzbar. Der leicht entzündliche Brennstoff bleibt aus dem Haus draußen und doch direkt zugänglich.
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